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AKTUALISIERUNGEN 

15.01.2026, Version 25: 

¶ Kapitel 2.4: Tierkategorien bei Pferden und Ponys nach Rassen eingeteilt sowie eine 

Anpassung der möglichen Zuordnung sonstiger Tierarten in der Tierliste 

aufgenommen 

03.11.2025, Version 24: 

¶ Kapitel 1.3: App ĂDigitales Amtñ wird zu ĂID Austriañ 

¶ Kapitel 2.2.1: ĂR¿ckverg¿tung CO2-Bepreisungñ fªllt weg, ĂBewªsserungñ wird zu 

ĂBewilligungspflichtige Bewªsserungñ 

¶ Kapitel 5: ĂPerson vertretenñ: Vollmachten werden nicht mehr ¿ber den 

Vollmachtserver der Datenschutzbehörde Österreichs (DSB) sondern über den der 

ID Austria abgewickelt 

¶ Kapitel 10: 

o Fehler mit geändertem Text: 20407, 20560 

o Neue Fehler: 20568 

o Warnungen mit geändertem Text: 20541 

o Neue Warnungen: 20358, 20903, 20913, 20977  

o Gelöschte Warnungen: 20394, 20999 

o Warnung wurde zu Hinweis: 20398 

o Neue Hinweise: 20237, 20238, 20400, 20997, 20998 

o Gelöschte Hinweise: 20161, 20162, 20163 

06.12.2024, Version 23: 

¶ Kapitel 2.4 Tierliste: Informationen zur Erfassung, mit einem Hinweis, dass bei einer 

Ausweitung nach dem 15.04. Nachweise erforderlich sind, ergänzt 

21.10.2024, Version 22: 

¶ Folgende Ergªnzungen gibt es zum Kapitel ĂFehler, Warnungen und Hinweiseñ: 

o neue Plausi-Warnungen: 20177 

o neue Plausi-Hinweise: 20160, 20161, 20162, 20163 

o folgende Plausifehler fallen weg: 20930, 20931, 20936 

15.10.2024, Version 21: 

¶ Kapitel 1.5: Infos zur KUR und verbundenen Unternehmen aufgenommen 

¶ Beilage ĂMFA-Angabenñ:  

o Aktualisierung des Screenshots zu Rückvergütung CO2-Bepreisung 

¶ Beilage ĂAlm- / Gemeinschaftsweide ï Auftriebslisteñ: 

http://www.eama.at/
http://www.ama.at/


Handbuch Online-Erfassung | Mehrfachantrag ï Version 25 Seite 5 von 126 www.eama.at | www.ama.at  

 

o Aktualisierung des Screenshots ĂAuftriebsliste kompaktñ bez¿glich 

Kennzeichen ĂAlmweideplanñ 

¶ Folgende Ergänzungen gibt es zum Kapitel ĂFehler, Warnungen und Hinweiseñ: 

o neue Plausi-Warnungen: 20158, 20159, 20242, 20388, 20397, 20398, 20399, 

20428, 20429 und 20938, 20976 und 20999 

o neuer Plausitext: 20319, 20340 und 20458 

o folgende Plausifehler fallen weg: 20483, 20484, 20485, 20937 
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1 ALLGEMEINES 

In diesem Handbuch wird beschrieben, wie bei der Antragsstellung für den Mehrfachantrag 

vorzugehen und was bei der Antragstellung auf der Bezirksbauernkammer zu beachten ist. 

Fachliche Informationen, Neuerungen und Fristen entnehmen Sie den aktuellen Meldungen 

auf www.eama.at. Merkblªtter und Handb¿cher sind unter ĂMerkblätter, Handbücherñ im 

Register ĂFlächenñ auf www.eama.at verlinkt. Die Darstellung der Anwendungsoberfläche 

in diesem Handbuch kann zum Zeitpunkt der Antragserfassung leicht abweichen. Für 

Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Agrarmarkt Austria gerne zur 

Verfügung: 

Č Telefonhotline: 050 3151 99 

Č E-Mail-Adresse: flaechen.eama@ama.gv.at 

1.1 TECHNISCHE ANFORDERUNGEN 

Für die Arbeit mit eAMA wird empfohlen, aktuelle Software zu verwenden. Achten Sie aus 

sicherheitstechnischen Gründen darauf, dass Ihr Betriebssystem auf dem neuesten Stand 

ist. Durch Installieren erforderlicher Updates stellen Sie die Funktionalität von www.eama.at 

sicher. Informationen zu Downloads und notwendigen Einstellungen finden Sie unter 

ĂTechnische Hilfeñ. 

1.2 ALLGEMEINE HINWEISE 

Aus Sicherheitsgründen werden Sie nach 60 Minuten Inaktivität automatisch von eAMA 

abgemeldet. Nicht gespeicherte Daten gehen dabei verloren. Speichern Sie regelmäßig 

Ihre erfassten Daten! 

Während der Wartungszeiten ist eAMA nicht erreichbar. Die aktuellen Termine entnehmen 

Sie der eAMA-Startseite. 

Funktioniert der Einstieg nicht, beachten Sie die auftretende Meldung. Versuchen Sie es 

nach einiger Zeit wieder oder kontaktieren Sie uns telefonisch. 

Verwenden Sie zum Navigieren ausschließlich die Funktionen unserer Homepage und nicht 

die Ihres Browsers. 

 

 

Achtung: 

Zum Zeitpunkt der Bereitstellung dieser Unterlagen stehen noch nicht alle 

Rechtsvorschriften für den GAP-Strategieplan zur Verfügung. 

http://www.eama.at/
http://www.ama.at/
http://www.eama.at/
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1.3 LOGIN IM EAMA-SERVICEPORTAL 

Unter www.eama.at gelangen Sie zur Startseite von eAMA.  

 

Anmeldung eAMA 

Durch Klick auf ĂAnmeldenñ gelangen Sie zur Anmelde¿bersicht. Hier kºnnen Sie 

auswªhlen, ob Sie die Anmeldung mittels ĂID Austriañ oder ĂeAMA PIN-Codeñ durchführen 

wollen.  

 

  

Achtung: 

Für das Senden des Mehrfachantrags bzw. in weiterer Folge von Korrekturen 

ist ab dem MFA 2023 der Login mit ID Austria verpflichtend. Beim Login mit 

PIN-Code können Antragsdaten erfasst, aber nicht gesendet werden. 

http://www.eama.at/
http://www.ama.at/
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ID Austria 

 
Anmeldung mit ID Austria 

Nach dem Klick auf  (1) wird ĂAnmelden mit ID Austriañ 

ausgewählt (2). Loggt sich die vertretungsbefugte Person selbst ein, ist anschließend                

anzuklicken (3). Nach Eingabe der Mobiltelefonnummer und 

des ID Austria-Passworts wird mit Klick auf        (4) die Zwei-Faktor-

Authentifizierung gestartet (5). Bei der ID Austria mit Vollfunktion kann der Prozess mit 

Fingerabdruckscan bzw. Gesichtserkennung in der ĂA-Trust Signaturñ App oder der App 

ĂID Austriañ abgeschlossen werden. Anschließend erfolgt die Weiterleitung zum 

persönlichen eAMA-Konto. 

 

Authentifizierung mit TAN-SMS 

1 

2 

3 

4

5 

http://www.eama.at/
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Wenn die ID Austria mit Basisfunktion vorliegt, wird der Anmeldeprozess mit SMS-TAN 

abgeschlossen. Nach Eingabe des TANs und Klick auf   erfolgt die 

Weiterleitung zum eAMA-Konto. 

 

eAMA PIN-Code 

 
Anmeldung PIN-Code 

Durch die Eingabe der Klienten- oder Betriebsnummer, die Eingabe des PIN-Codes und 

Klick auf ĂAnmeldenñ melden Sie sich bei Ihrem eAMA-Konto an. 

Anmeldung mit eAMA PIN-Code nicht erfolgreich? 

Achten Sie auf eine korrekte Eingabe der Zugangsdaten. Wenn Sie über keine aktuellen 

Zugangsdaten verfügen, können diese unter ĂPIN-Code anfordernñ angefordert 

werden.  

 

Neuen PIN-Code anfordern 

Neue Zugangsdaten werden innerhalb weniger Tage per Post an die zuletzt bekannt 

gegebene Adresse zugestellt.  

  

Achtung: 

Eine Anmeldung mittels ID Austria kann nur mit einer aktivierten ID Austria 

erfolgen! Nähere Informationen dazu sind unter www.oesterreich.gv.at zu 

finden. 

http://www.eama.at/
http://www.ama.at/
http://www.oesterreich.gv.at/
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1.4 NAVIGATION ZUR ERFASSUNG DES ANTRAGS 

 

Register ĂFlªchenñ  

Über das Register ĂFlächenñ wird die ĂAntrags¿bersichtñ geºffnet (1). Der aktuelle Antrag 

kann in der Auswahlliste gewählt werden. Mit Klick auf ĂAntrag einreichenñ wird die 

Erfassung aufgerufen (2). Zusªtzlich kann die ĂAntrags¿bersichtñ auch ¿ber den Link 

ĂAntrags¿bersichtñ unter dem Menüpunkt ĂMehrfachantrag (ab 2023)ñ aufgerufen 

werden. 

1.5 KUNDENDATEN PRÜFEN 

Bei erstmaligem Einstieg in den Antrag müssen die persönlichen Adressdaten auf 

Richtigkeit geprüft und bestätigt werden. Sollten diese nicht mehr aktuell sein, können 

Änderungen teilweise selbstständig online bzw. mithilfe der Bezirksbauernkammer oder 

AMA durchgeführt werden. Auch nach dem Bestätigen können die Daten noch unter dem 

Register ĂKundendatenñ kontrolliert und korrigiert werden. 

Falls Sie Ihre Telefonnummer und/oder Ihre E-Mail-Adresse nicht bekannt geben wollen, 

muss dies ebenfalls bestätigt werden. 

Nach Korrigieren der Kundendaten muss wieder in die Antragserfassung navigiert werden. 

1 

2 

http://www.eama.at/
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Bestimmte persönliche Daten wie Zustell-, Betriebs-, E-Mail-Adresse, Telefon- und 

Faxnummer können online unter ĂKundendatenñ geändert werden. Daten wie die Änderung 

der Bankverbindung oder Namensänderungen (z.B. durch Heirat, é), die online nicht 

geändert werden können, können der Agrarmarkt Austria jederzeit gemeldet werden.  

Für die Bekanntgabe einer neuen Bankverbindung ist die Unterschrift der Bewirtschafterin 

bzw. des Bewirtschafters notwendig. Ein entsprechendes Formular finden Sie unter dem 

Link www.ama.at unter ĂFormulare & Merkblätterñ im Unterpunkt ĂKundendatenñ.  

Das unterschriebene Formular kann per Post, Fax, E-Mail oder auch online über eAMA unter 

ĂKundendatenñ an die Agrarmarkt Austria übermittelt werden. 

Änderungen der Bewirtschaftungsverhältnisse müssen unverzüglich gemeldet werden! 

Wenden Sie sich dafür an die Bezirksbauernkammer. Auf Grund von notwendigen 

Rückfragen kann es zu einer längeren Bearbeitungsdauer kommen. Geben Sie das 

Bewirtschafter:innenwechselformular spätestens vier Wochen vor Antragstellung auf der 

Bezirksbauernkammer ab. Erst nach Erfassung des Bewirtschafter:innenwechsels durch 

die Agrarmarkt Austria können Sie mit der ID Austria oder mit dem neu zugesendeten PIN-

Code Ihre Anträge erfassen. 

 

Des Weiteren muss ab dem MFA 2025 auf Folgendes geachtet werden:  

¶ das Vorliegen einer Kennziffer des Unternehmensregisters (KUR) ist Voraussetzung 

für den Erhalt von Zahlungen. Weiterführende Informationen finden Sie unter 

https://www.ama.at/fachliche-informationen/kundendaten/kur-und-stammzahl. 

¶ Firmenbuchunternehmen sind verpflichtet Angaben zu verbundenen Unternehmen 

zu machen. Weiterführende Informationen finden Sie unter 

https://www.ama.at/fachliche-informationen/kundendaten/verbundene-

unternehmen.  

Hinweis: 

Eine Online-Antragstellung ist nur zulässig, wenn die rechtmäßige 

Bewirtschafterin oder der rechtmäßige Bewirtschafter (= förderwerbende Person) 

im eAMA aufscheint. 

Hinweis: 

Wurde bei juristischen Personen oder Personengemeinschaften (ohne 

Ehegemeinschaften) noch keine vertretungsbefugte Person bekannt 

gegeben, ist es nicht möglich, selbst einen Antrag online zu stellen. Wenden Sie 

sich in diesem Fall an die Bezirksbauernkammer. 

http://www.eama.at/
http://www.ama.at/
https://www.ama.at/Fachliche-Informationen/Bewirtschafter-Betriebsdaten
https://www.ama.at/fachliche-informationen/kundendaten/kur-und-stammzahl
https://www.ama.at/fachliche-informationen/kundendaten/verbundene-unternehmen
https://www.ama.at/fachliche-informationen/kundendaten/verbundene-unternehmen
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2 ERFASSUNG DER EINZELNEN BEILAGEN 

Die Beilagen im Mehrfachantrag gliedern sich in MFA-Angaben, Feldstücksliste mit 

Hilfssummenblatt, Tierliste, Gefährdete Nutztierrassen, Tierwohl ï Weide / Stallhaltung und 

Alm-/Gemeinschaftsweide ï Auftriebsliste. 

 

Übersicht der Beilagen im Mehrfachantrag 

In der Beilagenübersicht werden alle für den Betrieb erfassbaren Beilagen angezeigt. In der 

Tabelle ĂHochgeladene / Generierte Dokumenteñ werden zuvor hochgeladene oder 

generierte Dokumente aufgelistet. In der Fortschrittsanzeige am Seitenende ist ersichtlich, 

an welchem Punkt der Antragsstellung man sich befindet. 

 

  

Hinweis: 

Die Erfassung kann jederzeit unterbrochen und zu einem späteren Zeitpunkt 

fortgesetzt werden. Speichern Sie regelmäßig Ihre Daten. 

http://www.eama.at/
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Erklärung der Beilagenübersicht 

 
Bearbeitung der Beilagen 

 

 

Die einzelnen Beilagen können mittels Klick auf den Beilagennamen 

geöffnet und bearbeitet werden. 

 

Wurde eine Beilage noch nicht gespeichert, ist die Spalte ĂStatusñ dieser 

Beilage leer. Erst nachdem die Beilage gespeichert wurde, ändert sich ihr 

Status. 

 

Durch Klick auf das Prüfsymbol in der Spalte ĂPrüfenñ kann die 

Plausibilitätsprüfung für eine Beilage gestartet werden. Der Button ist inaktiv 

bis Daten in der Beilage erfasst und gespeichert wurden. Daraufhin steht die 

Funktion zur Verfügung. 

 

Nach dem Prüfen der Beilagen wird das Ergebnis der Plausibilitätsprüfung in 

der Spalte ĂPrüfergebnisñ angezeigt, siehe Antrag prüfen. Treten Fehler auf, 

1 

2 

3 

4 

2 1 3 4 5 6 

7 8 9 

http://www.eama.at/
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müssen diese korrigiert werden, sonst kann der Antrag nicht gesendet 

werden. 

 

Mit Klick auf in der Spalte ñPDF-Ansichtò werden bereits erfasste 

Daten als PDF-Datei ausgegeben. Die Daten müssen zuvor gespeichert 

werden, da im PDF-Formular nur Daten vom Stand der letzten Speicherung 

angezeigt werden. 

Die erstellbaren Formulare sind für die Online-Antragstellung nicht notwendig 

und dienen nur der Überprüfung und Veranschaulichung der erfassten Daten. 

Die Formulare können auch nach dem Absenden des Antrages 

heruntergeladen werden, sie sind im ĂeArchivñ bzw. unter ĂEingereichte 

Anträgeñ zu finden.  

 

Durch Klick auf werden alle bisherigen Eingaben in der betroffenen 

Beilage wieder gelöscht. Erfassungen in der Beilage ĂFeldst¿ckslisteñ kºnnen 

nur mittels ĂAntrag lºschenñ r¿ckgªngig gemacht werden. 

 

Mit Klick auf werden alle bisher erfassten Daten gelöscht. 

Im Anschluss kann neu mit der Antragserfassung begonnen werden. 

 

Durch Klick auf wird die Plausibilitätsprüfung für alle Beilagen 

gleichzeitig gestartet, siehe Antrag prüfen. 

 

Wurde der Antrag fertig erfasst, gelangt man mit Klick auf    zum 

Senden. Auf dieser Seite können die Antragsdaten noch einmal kontrolliert 

werden. Detaillierte Informationen hierzu befinden sich im Kapitel Antrag 

senden. 

 

Erklärungen zu den Buttons und  bzw. 

zum Link  finden sie in den nachfolgenden Kapitel. 

  

5 

6 

7 

8 

9 

Hinweis: 

Bei der Beilage ĂFeldst¿ckslisteñ wird eine Plausibilitªtspr¿fung im INVEKOS-

GIS gestartet. Die Dauer der Prüfung richtet sich nach der Betriebsgröße. Die 

Ergebnisse werden in der Übersicht automatisch aktualisiert. 

http://www.eama.at/
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2.1 BUTTONS UND LINKS IN DEN BEILAGEN 

Die folgenden Aktionsbuttons stehen in allen Beilagen zur Verfügung: 

 

Mit dem Aktionsbutton ĂVorjahresdaten holenñ können die Erfassungen vom Vorjahr 

(Ersterfassung und eventuelle Korrekturen) als Vorschlag in den aktuellen Antrag geholt 

werden, wenn die Beilage noch nicht eingereicht worden ist. Vorher getätigte 

Erfassungsschritte werden überschrieben. 

 

 

Durch Klick auf den Aktionsbutton ĂSpeichernñ werden Ihre Antragsdaten gespeichert. Sie 

stehen Ihnen jederzeit für eine weitere Bearbeitung zur Verfügung.  

 

Mit Klick auf ĂPr¿fenñ wird eine Plausibilitätsprüfung der jeweiligen Beilage gestartet. Dabei 

wird geprüft, ob die in der Maske eingegebenen Daten vollständig und fehlerfrei sind. 

Alternativ können über ĂAntrag prüfenñ in der Beilagenübersicht alle Beilagen gemeinsam 

geprüft werden. 

 

Mit dem Aktionsbutton ĂZurück zur Beilagenübersichtñ gelangt man wieder in die 

Beilagenübersicht und kann die nächste Beilage zur Erfassung auswählen. 

 

2.2 MFA-ANGABEN 

Die Beilage MFA-Angaben wird über die Beilagenübersicht geöffnet und enthält die 

Erfassungsblºcke ĂAllgemeinñ, ĂDirektzahlungenñ, Ă¥PUL-MaÇnahmenñ, 

ĂAusgleichszulageñ und ĂForstfºrderungñ.  

Hinweis: 

Daten aus Vor-Ort-Kontrollen werden bei der Funktion ĂVorjahresdaten holenñ 

nicht berücksichtigt. 

http://www.eama.at/
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Beilage MFA-Angaben 

Die Erfassungsblöcke können gemeinsam oder einzeln mit Klick auf und 

auf- und zugeklappt werden.  

Die Funktion aller anderen Aktionsbuttons wird unter ĂButtons und Links in den Beilagenñ 

beschrieben. 

  

http://www.eama.at/
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2.2.1 BLOCK ĂALLGEMEINñ 

In diesem Erfassungsblock können allgemeine Angaben getätigt werden. 

 

Erfassungsblock ĂAllgemeinñ 

Mittels Setzen des Punktes bzw. Anhaken der entsprechenden Checkboxen können 

ĂAngaben zur aktiven Landwirtin und zum aktiven Landwirt und zur ĂKonditionalitätñ 

gemacht werden.  

 

Die Checkboxen unter den ĂAngaben zur Bewässerungñ können unabhängig 

voneinander angehakt werden.  

2.2.2 BLOCK ĂDIREKTZAHLUNGENñ 

In diesem Erfassungsblock können Direktzahlungen beantragt werden. 

http://www.eama.at/
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Erfassungsblock ĂDirektzahlungenñ 

Mittels Anhaken der entsprechenden Checkboxen kºnnen die ĂBasiszahlung inkl. 

Umverteilungszahlungñ und die ĂAlmauftriebsprämieñ beantragt werden. Zusätzlich wird 

hier der Saatgutnachweis für Hanf erfasst. 

 

Auswahl der anspruchsberechtigten Person für die Zahlungen für Junglandwirtinnen und Junglandwirte 

Wird ĂBasiszahlung inkl. Umverteilungszahlungñ angehakt, kann auch die Checkbox 

ĂZahlungen für Junglandwirtinnen und Junglandwirteñ angehakt werden. Sofern es sich 

beim Betrieb um keine natürliche Person handelt, wird im Anschluss wird mittels Klick auf 

die Auswahlliste der Name der anspruchsberechtigten Person festgelegt.  

 

Beantragung der Almauftriebsprämie 

Die Almauftriebsprämie kann mittels Anhaken der entsprechenden Checkbox f¿r ĂKüheñ, 

ĂMutterschafeñ, sowie ĂRinder, ausgenommen Küheñ beantragt werden. 

http://www.eama.at/
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Saatgutnachweis für Hanf 

Die Saatgutetiketten für die im INVEKOS-GIS erfassten Hanfsorten werden hier erfasst. Die 

Etiketten müssen eingescannt und in der Antragsübersicht hochgeladen werden. Beim 

Prüfen der Beilage wird kontrolliert, ob Hanfsorten im INVEKOS-GIS bei Feldstücken erfasst 

wurden, aber keine Etiketten und umgekehrt. 

 
Angaben zu Saatgutnachweis für Hanf 

Mittels Klick auf (1) wird die Auswahlliste der Hanfsorten 

geöffnet. Durch Klick auf die gewünschte Sorte (2) wird diese unter ĂSaatgutnachweis f¿r 

Hanfñ angelegt. Im Anschluss sind die Etiketten-Nummer und die ĂVerwendeten kgñ in den 

entsprechenden Eingabefeldern zu erfassen. Über können 

zusätzliche Etiketten zur selben Sorte hinzufügt werden. Mit  werden die angegebenen 

Daten wieder gelöscht (3). 

2.2.3 BLOCK ĂÖPUL-MASSNAHMENñ 

In diesem Erfassungsblock können ÖPUL-Maßnahmen beantragt werden.  

Alle gültig erfassten Maßnahmen werden grün hinterlegt angezeigt. Maßnahmen, die im 

aktuellen Mehrfachantrag laut Erfassung ungültig sind (abgemeldet, zu spät beantragt oder 

unmöglich kombinierbar) werden mit weißer Hintergrundfarbe gekennzeichnet. Mit dem 

Schieber  können zusätzlich ungültige Maßnahmen aus den Vorjahren 

1 
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(abgemeldet, zu spät beantragt, niederwertig oder unmöglich kombinierbar) eingeblendet 

werden, sie sind mit grauer Farbe hinterlegt. 

 

Erfassungsblock Ă¥PUL-MaÇnahmenñ  

Mittels Klick auf (1) wird die Auswahlliste der beantragbaren 

ÖPUL-Maßnahmen geöffnet. Hier kann die gewünschte Maßnahme ausgewählt werden (2). 

Hinzugefügte Maßnahmen werden in der Tabelle mitsamt Eingangsdatum und 

Vertragsbeginn angezeigt. Mit können die Maßnahmeninformationsblätter auf 

www.ama.at aufgerufen werden. In der Spalte ĂStatus lt. Berechnungñ ist der Status 

ersichtlich. Mit werden erfasste Maßnahmen wieder gelöscht (3). 

 

Mit neben kann das Informationsblatt ÖPUL 2023 

ĂAllgemeine Teilnahmebedingungenñ aufgerufen werden. 

Folgende Status kºnnen in der Spalte ĂStatus lt. Berechnungñ angezeigt werden: 

Symbol Bedeutung 

 
Für diese Maßnahme existiert noch keine Berechnung 

 

Diese Maßnahme ist lt. letzter Berechnung (Auszahlungsstichtag: 

TT.MM.JJJJ) gültig. 

 

Diese Maßnahme ist lt. letzter Berechnung (Auszahlungsstichtag: 

TT.MM.JJJJ) ungültig. 

 

1 

3 
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Bei Teilnahme an bestimmten Maßnahmen können bzw. müssen zusätzliche Angaben 

gemacht werden.  

 

Maßnahmenspezifische Zusatzangaben 

Diese maßnahmenspezifischen Zusatzangaben werden unterhalb der Maßnahmentabelle 

mittels Eingabefelder und Checkboxen zu ĂBiologische Wirtschaftsweiseñ, 

ĂHeuwirtschaftñ und ĂBodennahe Ausbringung flüssiger Wirtschaftsdünger und 

Gülleseparationñ getätigt. 
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Maßnahmen abmelden 

Neu hinzugefügte Maßnahmen werden mit Klick auf     gelöscht.  

 

ÖPUL-Maßnahme abmelden 

Wird bei Maßnahmen, die bereits in einem vorhergehenden Antrag angemeldet wurden, auf 

das Symbol geklickt, so erscheint folgende Meldung: 

 

ĂDie Maßnahme "Maßnahmenbezeichnung" mit dem Vertragsbeginn TT.MM.JJJJ 

wurde im "MFA JJJJ" beantragt und muss somit per Korrektur im Antrag ñMFA JJJJñ 

abgemeldet werden.ñ 

 

Das bedeutet, die Maßnahme kann hier nur mittels Korrektur des betroffenen, früheren 

Antrags abgemeldet werden. Nähere Informationen zum Einreichen einer Korrektur sind 

unter Korrigieren bzw. Nachreichen einer Beilage zu finden. 

 

  

 

Solange eine Maßnahmenabmeldung noch nicht an die AMA übermittelt wurde kann sie 

wieder rückgängig gemacht werden: 

 
Maßnahmenabmeldung rückgängig machen 

Mit Klick auf den grünen Pfeil wird die Abmeldung rückgängig gemacht und das 

Abmeldungsdatum wieder aus dem Erfassungsfeld entfernt. 

Hinweis: 

Als Abmeldedatum gilt das Datum, an dem die Korrektur des Antrages gesendet 

wurde. 
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Maßnahmenübernahme erfassen 

 

 

Maßnahmenübernahme erfassen 

Mittels Klick auf (1) wird das Erfassungsfenster 

ĂMaÇnahmen¿bernahmeñ geöffnet. Über wird die Auswahlliste 

der übernehmbaren ÖPUL-Maßnahmen aufgerufen (2). Hier kann die gewünschte 

Maßnahme ausgewählt werden (3).  

Hinweis: 

MaÇnahmen¿bernahmen kºnnen zuk¿nftig direkt in der Beilage ĂMFA-

Angabenñ durchgef¿hrt werden. Diese Funktion steht ab 01.01.2024 zur 

Verfügung.  
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Erfassungsfenster ĂMaÇnahmen¿bernahmeñ 

Hinzugefügte Maßnahmen werden im Anschluss im Erfassungsfenster 

ĂMaÇnahmen¿bernahmeñ angezeigt. Im Eingabefeld unterhalb ist einzugeben, von welcher 

Betriebsnummer die jeweilige Maßnahme übernommen wird. Mit Klick auf können 

erfasste Daten wieder entfernt werden (1). Weitere Betriebsnummern können über 

hinzugefügt werden (2). Zusätzliche 

Maßnahmenübernahmen können durch erneuten Klick auf 

erfasst werden (3). Optional ist es möglich, einen Kommentar zum Sachverhalt einzugeben. 

 

Erfasste Maßnahmenübernahmen werden in der Übersichtstabelle unterhalb der 

¦berschrift Ă¥PUL-MaÇnahmenñ angezeigt. 

 

1 
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Übernommene Maßnahmen in der Übersichtstabelle 

Die Betriebsnummer des Betriebes, von dem die Maßnahme übernommen wird, ist in der 

Spalte Ăabgebender Betriebñ ersichtlich. Mit Klick auf 

können zusätzliche Maßnahmenübernahmen erfasst oder bestehende 

Maßnahmenübernahmen korrigiert werden.  

2.2.4 BLOCK ĂAUSGLEICHSZULAGEñ 

In diesem Erfassungsblock können Angaben zur Beantragung der Ausgleichszulage 

getätigt werden. 

 

Erfassungsblock ĂAusgleichszulageñ 
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Erst nach Setzen des Hakerls bei ĂAusgleichszulageñ können auch die Checkboxen 

unterhalb ausgewählt werden. Die angezeigte Katastralgemeinde und Seehöhe werden 

automatisch aus der im INVEKOS GIS verorteten Hofstelle berechnet.  

 

Gewisse Checkboxen stehen nicht für alle Betriebsformen zur Verfügung: 

¶ ĂAusgleichszulageñ kann bei Betrieben mit der Betriebsform ĂAlmñ nicht angehakt 

werden.  

¶  ĂGemeinschaftsweide mit beweideten "G" (Gr¿nland)-Flªchen und Stallgebªudeñ 

kann nur von Betrieben mit der Betriebsform ĂGemeinschaftsweideñ angehakt 

werden. 

 

Die folgenden Checkboxen sind bei Betrieben mit der Betriebsform ĂAlmñ und 

ĂGemeinschaftsweideñ nicht vorhanden: 

¶ Seilbahnerhaltung 

¶ Traditionelle Wanderwirtschaft 

¶ Hofstelle ist nur mit Traktor oder Spezialfahrzeugen erreichbar 

¶ Hofstelle ist mit Kraftfahrzeugen nicht erreichbar 

 

 

2.2.5 BLOCK ĂFORSTF¥RDERUNGñ 

Hier kann die Forstförderung mittels Setzen des Hakerls beantragt werden. 

 

Erfassungsblock ĂForstfºrderungñ 

  

Hinweis: 

Bei Beantragung von ĂGemeinschaftsweide mit beweideten "G" (Gr¿nland)-

Flächen und Stallgebäudeñ können keine Erschwernispunkte erfasst werden. 

Die Erschwernispunkte können nur beantragt werden, wenn das Hakerl bei 

ĂAusgleichszulageñ gesetzt wurde. 
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2.3 FELDSTÜCKSLISTE MIT HILFSSUMMENBLATT 

In der Beilage ĂFeldst¿ckslisteñ steht f¿r den Einstieg in die Flªchenerfassung der 

Aktionsbutton zur Verfügung. Wenn neue Luftbilder vorhanden sind, 

wird dies durch eine Infomeldung auf der Beilagenseite angezeigt. 

 

Beilagenseite ĂFeldst¿ckslisteñ: Einstieg ins INVEKOS-GIS 

 

Schlagnutzungsarten werden in der ĂSchlaglisteñ bzw. der Maske ĂFS SL Attributeñ 

ausgewählt. Ebenso können Begrünungsvarianten erfasst werden. Eine detaillierte 

Beschreibung zum Arbeiten mit dem INVEKOS-GIS gibt es im Benutzerhandbuch 

ĂINVEKOS-GISñ auf www.ama.at unter Handbücher Online-Antrag. 

 

Folgende Begrünungsvarianten können im INVEKOS-GIS unter ĂBegr¿nungsvarianteñ 

ausgewählt werden: 

¶ VARIANTE 1 

¶ VARIANTE 2 

¶ VARIANTE 3 

¶ VARIANTE 4 

¶ VARIANTE 5 

¶ VARIANTE 6 

¶ VARIANTE 7 

 

Hinweis: 

Sind keine Flächenänderungen erforderlich, können Sie mittels Klick auf                       

r          am am Ende der Beilagenseite Ihre bisherigen Angaben bestätigen. 

Keine Änderungen der Flächenangaben können auch im INVEKOS-GIS in der 

Feldstücksliste durch Klick auf                                       bestätigt werden. 
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Detaillierte Informationen zu den einzelnen Begrünungsvarianten sind im 

Maßnahmeninformationsblatt ĂBegrünung von Ackerflächen - Zwischenfruchtanbauñ zu 

finden. 

Erklärung des Hilfssummenblatts im Mehrfachantrag 

Das Hilfssummenblatt dient der Veranschaulichung der beantragten Werte. 

 

Feldstücknutzungsarten 

Alle erfassten Feldstücksnutzungsarten mit der jeweiligen Brutto- bzw. Nettofläche werden 

angezeigt. 

 

Schlagnutzungsarten 

Alle erfassten Schlagnutzungsarten mit der jeweiligen Brutto- bzw. Nettofläche; zusätzlich 

werden pro Schlagnutzungsart die betroffenen Feldstücke und der Anteil an der 

Gesamtfläche angezeigt.  
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Summierung der Codes 

Die Flächen der erfassten Codes werden nach Feldstücksnutzungsarten summiert 

angezeigt. 

 

Begrünungsvarianten 

Alle erfassten Begrünungsvarianten werden angezeigt. Zusätzlich wird der prozentuelle 

Anteil an der Ackerfläche errechnet. 

 

Datenexport ĂHilfssummenblattñ und ĂFormulare Grundstückeñ 

Das ĂHilfssummenblattñ kann mit der Druckfunktion im Browser ausgedruckt oder am 

Seitenende im CSV-Format heruntergeladen werden. Alternativ können die 

Feldstücksdaten auch als ĂFormular Feldst¿ckslisteñ im PDF-Format exportiert 

werden. Zusätzlich steht das PDF-Dokument ĂFormular Feldstücksliste Grundstückeñ 

zur Verfügung, in dem die Feldstücksliste in Kombination mit Katastralgemeinde- und 

Grundstücksnummern enthalten ist. 
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2.4 TIERLISTE 

Sind Tiere am Betrieb vorhanden, muss deren Bestand je Teilbetrieb erfasst werden.  

 

Beilage ĂTierlisteñ bei Hauptbetrieb und Teilbetrieb 

Mit Klick auf den Beilagennamen kann die gewünschte Tierliste geöffnet werden.  

 

Tierart hinzufügen 

Tierarten werden mit  hinzugefügt (1). Die gewünschte Tierart wird 

in der Auswahlliste angeklickt (2). Sie erscheint im Anschluss in der Tabelle 

ĂNichtrinderñ. In der Spalte ĂAnzahl zum Stichtag 01.04.ñ ist immer der Tierbestand 

per 01.04. einzutragen (3). Betriebe, bei denen der Tierbestand voraussichtlich von dem 

am Stichtag abweichen wird, m¿ssen zusªtzlich die ĂAnzahl im Jahresdurchschnittñ f¿r 

alle Kategorien angeben. 

 

Sind am 01.04. Tiere am Betrieb vorhanden, so ist zwingend eine Stichtagstierliste zu 

erfassen (gilt nicht für Rinder).  
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Angaben zum Jahresdurchschnitt sind dann erforderlich, wenn der Tierbestand im 

Jahresverlauf schwankt und sich dadurch eine Änderung gegenüber dem Stand zum 

Stichtag 01.04. ergibt. Gegebenenfalls muss nach der Abgabe des Mehrfachantrags 

eine Korrektur zur Tierliste eingereicht werden. 

 

 

Ist die gehaltene Tierart nicht in der Auswahl vorhanden, so kann diese als ĂSonstigeñ 

erfasst werden. Einige seltener gehaltene und damit nicht direkt auswählbare Tierarten 

entsprechen für die Förderabwicklung aber in etwa den auswählbaren Kategorien und 

können daher in folgenden Kategorien erfasst werden: 

MÖGLICHE ZUORDNUNG SONSTIGER TIERARTEN IN DER TIERLISTE 

Sonstige Tierart Nr. Tierkategorie 

Alpaka (bis 1 Jahr) 458 Neuweltkamele bis 1 Jahr 

Alpaka (ab 1 Jahr) 457 Neuweltkamele ab 1 Jahr 

Lama (bis 1 Jahr) 458 Neuweltkamele bis 1 Jahr 

Lama (ab 1 Jahr) 457 Neuweltkamele ab 1 Jahr 

Damwild (ab 1 Jahr)* 440 Anderes Zuchtwild ab 1 Jahr 

Emus (ab 1 Jahr) 320 Strauße ab 1 Jahr (Anzahl der Emus / 2) 

Esel 325-370 
Pferde, Ponys, Esel und Kreuzungen 

(entsprechende Kategorie) 

Fasane 280-295 Hühner (entsprechende Alterskategorie) 

Hängebauchschweine 375-430 Schweine (entsprechende Kategorie) 

Hasen 450 Zuchtkaninchen 

 

Hinweis: 

Korrekturen, die eine Ausweitung des Tierbestandes in mindestens einer 

Tierkategorie beinhalten und nach dem Ende der Antragsfrist am 15.04. 

durchgeführt werden, können nur durch Erfassen einer Durchschnittsliste 

eingereicht werden. Die Ausweitungen sind immer mit entsprechenden Belegen 

(Lieferschein, Kaufvertrag etc.) zu dokumentieren. Laden Sie diese Belege bitte 

im eAMA unter dem Dokumenttyp ĂNachweis Tierlisteñ hoch. 

Vollständige und richtige Angaben in der Tierliste sind die Voraussetzung für 

eine korrekte Prämienberechnung. 
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Hirsche (ab 1 Jahr)* 435 Rotwild ab 1 Jahr 

Kamele 355-370 
Pferde, Ponys, Esel und Kreuzungen 

(entsprechende Kategorie) 

Laufenten 310 Enten 

Minipferde 325-335 Pferde, Ponys, Esel und Kreuzungen 

(entsprechende Alterskategorie) Mufflon (ab 1 Jahr)* 440 Anderes Zuchtwild ab 1 Jahr 

Nandu (ab 1 Jahr) 320 Strauße ab 1 Jahr 

Perlhuhn 280-295 Hühner (entsprechende Alterskategorie) 

Pfau 280-295 Hühner (entsprechende Alterskategorie) 

Reh (ab 1 Jahr)* 440 Anderes Zuchtwild ab 1 Jahr 

Waldschweine 375-430 Schweine (entsprechende Kategorie) 

Wildenten 310 Enten 

Wildschaf 210 Schafe (entsprechende Kategorie) 

Wildschweine in 

umzäunten Flächen * 

375-430 Schweine (entsprechende Kategorie) 

Zebra 330-370 Pferde, Ponys, Esel (entsprechende Kategorie) 

Zwergziegen 250-275 Ziegen (entsprechende Kategorie / 2) 

Zwerg(hängebauch)-

schweine (ausgewachsen) 
385 Ferkel 20 bis 32 kg LG 

Zwergschafe 210-235 Schafe (entsprechende Kategorie / 2) 

 

* Die Angabe darf nur erfolgen, wenn die Tiere auf Landwirtschaftlicher Nutzfläche (LN) 

gehalten werden. Eine Bestätigung, dass die Tiere auf LN gehalten werden, ist nicht 

notwendig. 

 

 

Tierkategorien bei Pferden und Ponys nach Rassen 

Bei der Erfassung in der Tierliste erfolgt die Zuordnung zur Tierkategorie anhand des 

Genotyps gemäß der folgenden Rasseneinteilung. 

Hinweis: 

Ab dem Mehrfachantrag 2023 werden Pferde, Ponys, Esel und deren 

Kreuzungen unter dem Fachbegriff ĂEquidenñ zusammengefasst. Die 

Bezeichnung ĂNeuweltkameleñ umfasst Lamas und Alpakas. 
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KLEINPFERDE UND PONYS (Widerristhöhe bis 1,48 m und Endgewicht bis 300 kg) 

Rasse Ø Widerristhöhe Ø Endgewicht 

Dartmoor 122 225 

Falabella 82 70 

Konik 130 280 

Miniaturpferde 90 120 

Shetlandpony 97 210 

Tarpan 135 275 

Austrian Partbred Pony 140 175 

Welsh 137 290 

KLEINPFERDE (Widerristhöhe bis 1,48 m und Endgewicht über 300 kg) 

Rasse Ø Widerristhöhe Ø Endgewicht 

Araber-Haflinger  145 500 

Connemara  144 375 

Criollo 144 425 

Deutsches Reitpony 143 335 

Fellpony 138 450 

Fjordpferd 143 450 

Haflinger 144 450 

Huzulen 136 450 

Isländer 138 350 

Kleines Reitpferd 143 375 

Lewitzer 139 500 

New-Forest 140 460 

Paso 148 430 

Paso-Fino 146 400 

Paso-Peruano 147 450 

Reitpony 

 

135 400 

 

 

 

 

 

PFERDE (Widerristhöhe über 1,48 m und Endgewicht über 500 kg) 

Rasse Ø Widerristhöhe Ø Endgewicht 

Achal-Tekkiner 155 450 
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Alt Kladruber 168 700 

American Paint Horse 150 540 

Andalusier 159 440 

Anglo-Araber  160 530 

Appaloosa  152 500 

Araber-Berber 155 475 

Ägidienberger 148 650 

Berber 146 550 

Curly Horse 150 450 

Engl. Vollblut  160 500 

Friesen 165 650 

Irish-Tinker 147 600 

Knappstrupper 156 625 

Lipizzaner 155 565 

Mangalarga 152 525 

Noriker 160 750 

Österreichisches Warmblut 160 550 

Partbred-Araber  158 450 

Pinto 153 540 

Quarter Horse 155 510 

Shagya-Araber 155 525 

Tinker 148 595 

Traber  163 475 

Trakehner 168 570 

Ukrainer 165 600 

Vollblutaraber 155 430 
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Statistikdaten  

Die Statistikdaten werden automatisch vorgeschlagen. Änderungen können 

vorgenommen werden. 

Beim Lºschen der Beilage werden nur die bereits erfassten Daten der ĂNichtrinderñ 

gelöscht. Die Statistikdaten sind weiterhin sichtbar, es besteht aber kein 

Handlungsbedarf.  
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2.5 GEFÄHRDETE NUTZTIERRASSEN 

Betriebe mit Teilnahme an der ÖPUL-MaÇnahme ĂErhaltung gefªhrdeter Nutztierrassenñ 

müssen diese Beilage erfassen, sofern es sich um Schafe, Ziegen, Pferde oder Schweine 

handelt. Prämienfähige Rinder werden automatisch aus der Rinderdatenbank ermittelt. 

 

Angaben zu den Gefährdeten Nutztierrassen 

Im Erfassungsblock ĂNeues Tier erfassenñ werden die gewünschten Daten eingetragen 

(1). Im Filterbereich kann die Tabelle der bereits erfassten Tiere nach Kennzeichnung oder 

Name des Tieres gefiltert werden (2). In der Tabelle unterhalb werden erfasste Tiere 

angezeigt und können erneut bearbeitet werden (3). 
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2.5.1 NEUES TIER ERFASSEN 

Im Bereich ĂNeues Tier erfassenñ gibt es verschiedene Möglichkeiten Tiere in der Beilage 

zu erfassen. 

Manuelle Erfassung 

 

Erfassen eines neuen Tieres 

Wurden die Daten des Tieres im Erfassungsblock eingegeben, wird das Tier mit Klick auf 

in die Tabelle unterhalb übernommen. Mit Klick auf können erfasste Daten 

geleert werden. 

Datenimport aus SZ-Online oder VIS  

Über den Button   können Tierdaten von Schafen und Ziegen für Mitglieder 

des ĂÖsterreichischen Bundesverbands für Schafe und Ziegenñ (ÖBSZ) oder dem 

Verbrauchergesundheitsinformationssystem (VIS) in die Beilage übernommen werden. Es 

öffnet sich ein eigenes Fenster: 

 

Datenimport aus SZ-Online 
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Es werden vorrangig Tierdaten aus dem SZ-Online übernommen. Nur wenn die SZ-Online-

Schnittstelle keine Daten liefert, wird die VIS-Schnittstelle geprüft. Aus welcher Schnittstelle 

die Daten geliefert werden, wird in der Überschrift im Dialog angezeigt. 

 

Die Schaf- bzw. Ziegendaten, welche in der Beilage bisher noch nicht erfasst wurden, sind 

bereits mit Hakerl selektiert. Wurden Schafe oder Ziegen schon zuvor in die Tabelle 

aufgenommen, sind die betreffenden Datensätze ausgegraut. 

 

 

Mit Klick auf werden die selektierten Tiere in die untenstehende Tabelle der 

Beilage Gefährdete Nutztierrassen übernommen. 

Ohrmarken aus CSV hochladen 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, eine CSV-Vorlage über 

herunterzuladen, mit Tierdaten zu befüllen und alle Tiere anschließend gemeinsam über  

hochzuladen.  

 

CSV hochladen 

Durch den Klick auf öffnet sich ein Fenster, in dem die 

hochzuladende CSV-Datei ausgewählt werden kann (1). Wurde die entsprechende Datei 

gewählt, kann sie mittels Klick auf hochgeladen werden. Die enthaltenen 

Hinweis: 

Sobald mindestens ein Teilbetrieb vorhanden ist, gibt es mittels Drop-Down-

Menü zusätzlich die Möglichkeit, nur Tiere einer einzelnen Betriebsnummer von 

SZ-Online oder dem VIS zu importieren. Standardmäßig werden immer alle 

Tiere der gesamten Betriebsstruktur angezeigt.  

 

1 

2 
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Daten werden dabei in der Tabelle der erfassten Tiere übernommen. Im Anschluss können 

bei den erfassten Tieren Nachbearbeitungen durchgeführt werden. 

2.5.2 ERFASSTE TIERE BEARBEITEN 

 

Tabellenbearbeitungsmodus aufrufen 

Durch Klick auf wird der Tabellenbearbeitungsmodus aufgerufen. 

 

Erfasste Tiere bearbeiten 

Im Bearbeitungsmodus können Anpassungen direkt in den Eingabefeldern durchgeführt 

werden. Mit Klick auf ist es möglich, einzelne Tiere zu löschen. Wurden ein oder 

mehrere Tiere mit Setzen des Hakerls selektiert, können diese auch gemeinsam mittels 

entfernt werden. Mit bzw. 

wird der Bearbeitungsmodus beendet, ohne dass etwaig durchgeführte Änderungen 

übernommen werden. Erst durch Klick auf werden durchgeführte 

Änderungen übernommen. 
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2.5.3 ABGANGS-/ERSATZTIERMELDUNG 

 

Mittels Korrektur kann eine Abgangs-/Ersatztiermeldung erfasst werden. Hierfür ist in 

den Tabellenbearbeitungsmodus zu wechseln. Um eine Abgangsmeldung zu erfassen, 

muss beim jeweiligen Tier das Abgangsdatum befüllt werden. Infolgedessen besteht 

die Möglichkeit ein Ersatztier zu melden: 

 

Abgangsdatum bzw. Ersatztiermeldung erfassen 

Wird in der Zeile des betroffenen Tieres ein Abgangsdatum eingetragen (1), so erscheint 

automatisch die Abfrage: 

 

Abfrage Ersatztiermeldung 

Nach Bestätigung mit ĂOKñ wird eine neue Zeile für das Ersatztier angelegt.  

Wird die Abfrage mit Klick auf abgebrochen, so kann auch zu einem 

späteren Zeitpunkt ein Ersatztier über den Button erfasst werden (2).  

 

Hinweis: 

Abgangs-/Ersatztiermeldungen können nach dem Stichtag 1. April des 

jeweiligen Antragsjahres durchgeführt werden.  

1 2 

Hinweis: 

Der Button ĂErsatztiermeldung erfassenñ ist nur aktiv, wenn bei dem Tier 

bereits ein Abgangsdatum erfasst wurde. Andernfalls ist das Symbol 

ausgegraut.  
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Ersatztier erfassen 

In der neuen Zeile sind das Ersatzdatum, die Kennzeichnung, das Geschlecht, das 

Geburtsdatum und der Name des Ersatztieres einzutragen. Mit Klick auf kann das 

Ersatztier wieder gelöscht werden.  

Mit Klick auf werden die getätigten Änderungen übernommen. 

 

2.5.4 RINDERERMITTLUNG 

Die im Abschnitt ĂRinderermittlungñ angezeigten Daten werden direkt aus der 

Rinderdatenbank übernommen. Sie können an dieser Stelle nicht bearbeitet werden. 

 

Rinderermittlung in der Beilage Gefährdeten Nutztierrassen 

Hinweis: 

Ab dem Mehrfachantrag 2024 f¿hrt jeder Abgang in den Beilagen ĂGefªhrdete 

Nutztierrassenñ und ĂTierwohl ï Weide / Stallhaltungñ zu einer automatischen 

Abmeldung des Tieres in der Beilage ĂAlm- / Gemeinschaftsweise ï 

Auftriebslisteñ. 
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2.6 TIERWOHL ï WEIDE / STALLHALTUNG 

Betriebe mit Teilnahme an den ÖPUL-Tierwohl-Maßnahmen müssen diese Beilage bei 

Bedarf erfassen. 

 

 

1 

2 

3 

4 
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Angaben zur Beilage Tierwohl 

Im Erfassungsblock ĂTierwohl ï Stallhaltung bei Rindernñ werden mit                                   

alle Ohrmarken von Rindern erfasst, für welche die 

Teilnahmebedingungen an der ÖPUL-Maßnahme nicht einhaltbar sind (1). In den 

Erfassungsblöcken ĂTierwohl ï Schweinehaltungñ wird die Anzahl der Tiere angegeben, 

für welche die Teilnahmebedingungen an der ÖPUL-Maßnahme nicht einhaltbar sind (2). 

Im Erfassungsblock ĂTierwohl ï Weide bei Rindernñ werden ebenfalls mit                            

alle Ohrmarken von Rindern erfasst, für welche die 

Teilnahmebedingungen an der ÖPUL-Maßnahme nicht einhaltbar sind. Zusätzlich kann mit 

Setzen des Hakerls angegeben werden, bei welchen Tierkategorien mindestens 150 

Weidetage eingehalten werden (3). Im Erfassungsblock ĂTierwohl ï Weide bei Equiden 

(Pferde, Ponys, Esel und Kreuzungen) ab 1/2 Jahrñ wird für die jeweilige Tierkategorie 

die Anzahl der Tiere angegeben, mit denen an der ÖPUL-Maßnahme teilgenommen wird. 

Zusätzlich kann mit Setzen des Hakerls angegeben werden, dass mindestens 150 

Weidetage bei Equiden eingehalten werden (4). 

Im Erfassungsblock ĂTierwohl ï Weide bei Neuweltkamelen ab 1 Jahrñ wird die Anzahl 

der Tiere angegeben, mit denen an der ÖPUL-Maßnahme teilgenommen wird. Zusätzlich 

kann mit Setzen des Hakerls angegeben werden, dass mindestens 150 Weidetage bei 

Neuweltkamelen eingehalten werden (5). Im Erfassungsblock ĂTierwohl ï Weide bei 

weiblichen Schafen bzw. Ziegen ab 1 Jahrñ können all jene Schafe bzw. Ziegen erfasst 

werden, mit denen an der ÖPUL-Maßnahme teilgenommen wird (6). Eine detaillierte 

5 

6 
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Beschreibung zur Erfassung von Schafen und Ziegen in der Tierwohl-Beilage befindet sich 

im Kapitel Schafe und Ziegen verwalten. 

 

2.6.1 OHRMARKEN HINZUFÜGEN / LESEN 

In den Erfassungsblöcken ĂTierwohl ï Stallhaltung bei Rindernñ und ĂTierwohl ï Weide 

bei Rindernñ besteht die Möglichkeit, Ohrmarken hinzuzufügen, bzw. eine Übersicht bereits 

hinzugefügter Ohrmarken zu erhalten. Das Ohrmarken-Erfassungsfenster wird mit Klick auf  

geöffnet.  

 

Erfassungsfenster Ohrmarken hinzufügen / lesen  

Ohrmarken können mittels händischer Eingabe erfasst werden. Bereits hinzugefügte 

Ohrmarken werden hier angezeigt. Mit Klick auf können erfasste Ohrmarken wieder 

entfernt werden (1). Zusätzlich besteht die Möglichkeit, eine CSV-Vorlage herunterzuladen, 

mit Ohrmarken zu befüllen und über anschließend hochzuladen 

(2). Im nächsten Schritt wird die gewünschte CSV-Datei ausgewählt und mit 

hochgeladen (3). Die enthaltenen Daten werden dabei für die Auflistung der Ohrmarken 

übernommen. 

 

 

Hinweis: 

Ab dem Mehrfachantrag 2023 werden Pferde, Ponys, Esel und deren 

Kreuzungen unter dem Fachbegriff ĂEquidenñ zusammengefasst. Die 

Bezeichnung ĂNeuweltkameleñ umfasst Lamas und Alpakas. 

2 

3 

1 
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2.6.2 SCHAFE UND ZIEGEN VERWALTEN 

Im Bereich ĂTierwohl ï Weide bei weiblichen Schafen bzw. Ziegen ab 1 Jahrñ gibt es 

verschiedene Möglichkeiten Schafe und Ziegen in der Beilage zu erfassen: 

Datenimport aus SZ-Online oder VIS 

Über den Button   können Tierdaten von Schafen und Ziegen für Mitglieder 

des ĂÖsterreichischen Bundesverband für Schafe und Ziegenñ (ÖBSZ) oder dem VIS in die 

Beilage übernommen werden. Es öffnet sich ein eigenes Fenster: 

 

Datenimport aus SZ-Online 

Es werden vorrangig Tierdaten aus dem SZ-Online übernommen. Nur wenn die SZ-Online-

Schnittstelle keine Daten liefert, wird die VIS-Schnittstelle geprüft. Aus welcher Schnittstelle 

die Daten geliefert werden, wird in der Überschrift im Dialog angezeigt. 

 

Die Schaf- bzw. Ziegendaten, welche in der Beilage bisher noch nicht erfasst wurden, sind 

bereits mit Hakerl selektiert. Wurden Schafe oder Ziegen schon zuvor in die Tabelle 

aufgenommen, sind die betreffenden Datensätze ausgegraut.  
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Mit Klick auf werden die selektierten Tiere in die untenstehende Tabelle der 

Tierwohl-Beilage übernommen.  

Ohrmarken aus CSV hochladen 

Ähnlich wie bei den Tierwohl-Erfassungsblöcken für Rinder besteht hier die Möglichkeit, 

eine CSV-Vorlage herunterzuladen, mit den benötigten Daten der Schafe bzw. Ziegen 

auszufüllen, und anschließend wieder hochzuladen: 

 

CSV hochladen 

 

Hinweis: 

Sobald mindestens ein Teilbetrieb vorhanden ist, gibt es mittels Drop-Down-

Menü zusätzlich die Möglichkeit, nur Tiere einer einzelnen Betriebsnummer von 

SZ-Online oder VIS zu importieren. Standardmäßig werden immer alle Tiere 

der gesamten Betriebsstruktur angezeigt.  

 

Hinweis: 

In der CSV-Vorlage ist eine Spalte ĂZugangsdatumñ angelegt, diese ist 

allerdings erst bei Beantragung nach dem 01.04. des jeweiligen Förderjahres 

relevant. In der Zeit davor ist dieses Feld freizulassen.  
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Neues Tier erfassen 

Schafe und Ziegen können auch manuell erfasst werden. Hierfür ist Tierart, Ohrmarke, 

Geschlecht, Geburtsdatum und Zugangsdatum anzugeben: 

 

Neues Tier erfassen 

Mit Klick auf wird das Tier hinzugefügt. Mit können alle Eingaben wieder 

zurückgesetzt werden.  

 

  

 

Tabelle bearbeiten 

In der Tabelle werden alle bisher erfassten Schafe und Ziegen aufgelistet.  

Über das Feld links oberhalb lässt sich die Tabelle nach Ohrmarkennummern bzw. darin 

enthaltenen Buchstaben- und Zahlenkombinationen filtern:  

 

Tabelle ï Tierwohl Schafe und Ziegen 

Es kann auch nach Tieren mit einem bestimmten Zugangs- oder Abgangsdatum gesucht 

werden (1). Mit Klick auf   wird der Tabellenbearbeitungsmodus 

aufgerufen (2). 

Hinweis: 

Eine Ohrmarke, deren laufende Nummer nur 10 Ziffern aufweist, muss mit 

vorangestellter 0 beantragt werden. 

Dies kann bei Ohrmarken vorkommen, welche im Zeitraum April bis Juli 2021 

generiert wurden. 

1 
2 
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Tabellenbearbeitungsmodus ï Tierwohl Schafe und Ziegen 

Die Filtermöglichkeit bleibt im Bearbeitungsmodus bestehen (1). Bei den angelegten Tieren 

können Anpassungen direkt in der Tabellenzeile durchgeführt werden (2). Mit Klick auf       

ist es möglich, einzelne Schafe und Ziegen aus der Liste zu löschen (3). Wurden ein oder 

mehrere Tiere durch Setzen eines Hakerls selektiert (4), können für diese mittels                     

einheitliche Zugangs- bzw. Abgangsdaten erfasst werden. Mit 

Button                        können die selektierten Tiereinträge gemeinsam aus der Tabelle entfernt 

werden.  

 

 

Mit          wird der Bearbeitungsmodus beendet, ohne dass die 

durchgeführten Änderungen übernommen werden.  

1 

2 
3 

4 

Hinweis: 

Mit Klick auf das Kªstchen links neben ĂTierartñ kºnnen alle Tiere in der Tabelle 

auf einmal selektiert werden. Durch erneuten Klick werden alle Selektionen 

wieder entfernt.  
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Erst durch Klick auf     werden durchgeführte Änderungen 

übernommen und der Bearbeitungsmodus geschlossen. 

 

Unterhalb der Tabelle können über den Button                    die erfassten 

Schaf- und Ziegendaten im CSV-Format heruntergeladen werden.  

 

Zugangs- und Abgangsdaten erfassen 

Zugangs- und Abgangsdaten können im Tabellenbearbeitungsmodus einzeln direkt bei den 

jeweiligen Tieren eingetragen werden. Alternativ können durch Selektieren von ein- oder 

mehreren Tieren und Klick auf einheitliche Zugangs- bzw. 

Abgangsdaten erfasst werden: 

 

Erfassung Zugangs-/Abgangsdatum 

Mit wird das eingegebene Datum für die selektierten Tiere übernommen.  

Sind die Felder Zugangs- und Abgangsdatum in der Tabelle bereits befüllt und Tiere kehren 

erneut auf den Betrieb zurück, kann über den Button          ein 

weiteres Zugangsdatum vergeben werden. Dadurch wird eine neue Meldezeile beim 

jeweiligen Tier angelegt: 

 

Erfassung weiterer Zugangs-/Abgangsdaten 

Mit kann die letzte angelegte Zeile wieder entfernt werden. 
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Hinweis: 

Ab dem Mehrfachantrag 2024 ist das Abgangsdatum bei Schafen und 

Ziegen nur bei Verkauf, Verendung oder Schlachtung zu melden! 

Hinweis: 

Das Meldedatum bei Schafen und Ziegen wird automatisch nach dem Senden 

des Antrags vergeben und ist für die Berechnung des Weidezeitraums relevant.  

Hinweis: 

Ab dem Mehrfachantrag 2024 f¿hrt jeder Abgang in den Beilagen ĂGefªhrdete 

Nutztierrassenñ und ĂTierwohl ï Weide / Stallhaltungñ zu einer automatischen 

Abmeldung des Tieres in der Beilage ĂAlm- / Gemeinschaftsweise ï 

Auftriebslisteñ. 
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2.7 ALM- / GEMEINSCHAFTSWEIDE ï AUFTRIEBSLISTE 

In diesem Kapitel wird die Funktionsweise der Beilage Alm-/Gemeinschaftsweide ï 

Auftriebsliste beschrieben. Fachliche Informationen für die Beantragung sind im 

Informationsblatt Almen und Gemeinschaftsweiden nachzulesen. 

 

Alm/Gemeinschaftsweide ï Auftriebsliste kompakt 

Im Feld ĂEingangsdatumñ scheint auf, wann die Beilage im Rahmen des Mehrfachantrags 

erstmals eingereicht wurde. Unter ĂZuletzt gesendet amñ ist entweder dasselbe Datum oder 

jenes der zuletzt gesendeten Korrektur bzw. Amtswegigen Richtigstellung ersichtlich (1). 

Bei der Ersterfassung sind noch beide Felder frei.  

1 

2 
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Die Betriebsform ĂAlmñ oder ĂGemeinschaftsweideñ wird automatisch angezeigt. Im Feld 

darunter ist das Rechtsverhältnis der Alm bzw. Gemeinschaftsweide aus dem Drop-Down-

Menü auszuwählen. Erst nach Befüllung dieses Feldes kann die Beilage erfolgreich 

gespeichert werden. Bei Almen ist ein weiteres Eingabefeld für die Erschließungsstufe 

vorhanden. ĂStufe 1ñ ist hier vorausgewählt, die Auswahl kann bei Bedarf über die Drop-

Down-Funktion verändert werden. Bei der Betriebsform ĂAlmñ gibt es ab dem 

Mehrfachantrag 2025 darunter noch das Kennzeichen ĂAlmweideplan mit Auftrieb bis 

maximal 2,40 RGVEñ zum Anhaken (2).  

Die Erfassungsblöcke unterhalb der Übersicht können alle zusammen mit Klick auf 

oder einzeln über  auf- und zugeklappt werden.  

Über das Suchfeld oben rechts kann nach Text, tierhaltendem Betrieb oder 

Ohrmarkennummer gesucht werden. Die Suchergebnisse werden gelb hervorgehoben. 

 

Unterhalb gliedert sich die Beilage in folgende Blöcke: 

 

Alm/Gemeinschaftsweide ï Auftriebsliste Erfassungsblöcke 

Hinweis: 

Über den Button ĂVorjahresdaten holenñ kºnnen in dieser Beilage die Felder 

ĂRechtsverhªltnisñ, ĂErschlieÇungsstufeñ und ĂAnzahl Hirtinnen und 

Hirtenñ mit den Werten des Vorjahres befüllt werden. 

5 
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In der Ă¦bersichtñ werden die, in den Blöcken ĂErfassung Schafe, Ziegenñ und ĂErfassung 

Pferde, Neuweltkameleñ erfassten Tierdaten aufbereitet, siehe Kapitel Übersicht 

Auftriebsliste (1). 

Im Block ĂErfassung Schafe, Ziegenñ können Tiere anhand ihrer Ohrmarkennummer 

erfasst werden. Eine detaillierte Beschreibung der Erfassung befindet sich im Kapitel Schafe 

/ Ziegen erfassen (2). 

Im Bereich ĂErfassung Pferde, Neuweltkameleñ können auftreibende Betriebe 

(Auftreiber) und deren Tiere nach Kategorien und Stückzahlen erfasst werden. Genauere 

Informationen sind im Kapitel Pferde / Neuweltkamele erfassen zu finden (3). 

Der Erfassungsblock Ă¥PUL-Behirtungñ steht nur für die Betriebsform ĂAlmñ zur 

Verfügung. Eine detaillierte Beschreibung der Eingabefelder befindet sich im Kapitel ÖPUL-

Behirtung (4). 

Im Bereich ĂRinderñ ist es möglich eine Höhere Gewalt Meldung oder Alm-/ Heimstall 

Meldung zu erfassen. Die Vorgehensweise ist im Kapitel Rinder ï Höhere Gewalt und Alm-

/Heimstall Meldung genauer beschrieben (5). 

 

2.7.1 ÜBERSICHT AUFTRIEBSLISTE 

Übersicht Auftriebsliste 

Hinweis: 

Aufgetriebene Rinder sind ausschließlich im eAMA RinderNET zu erfassen. 

2 

3 
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In der Übersicht werden die erfassten Tierdaten in verschiedenen Tabellen aufbereitet. 

Rechts oben befindet sich der Link      

um alle in der Beilage erfassten Tierdaten als CSV herunterzuladen (1). In der Tabelle 

ĂGesamtsumme Betriebñ lassen sich die Stückzahl und RGVE insgesamt am Betrieb 

ablesen sowie die Anzahl der tierhaltenden (auftreibenden) Betriebe (2). Rechts davon sind 

die aufgetriebenen Tiere nach Tierkategorien aufsummiert (3). Darunter, in der Tabelle 

ĂSchafe Ziegen ï Meldung tatsªchlicher Abtriebñ ist die Anzahl all jener Schafe und 

Ziegen angeführt, deren tatsächliches Abtriebsdatum gemeldet wurde bzw. noch offen ist 

(4). Dabei ist im linken Teil ersichtlich wie viele einzelne Tiere (Ohrmarken) betroffen sind, 

rechts davon ist die Anzahl der involvierten, auftreibenden Betriebe ablesbar. Wurde das 

voraussichtliche Abtriebsdatum für manche Tiere bereits überschritten, aber noch kein 

tatsächlicher Abtrieb gemeldet, so wird das in der Tabelle gelb hervorgehoben: 

 

Übersicht Auftriebsliste: voraussichtliches Abtriebsdatum überschritten 

Wurde f¿r Tiere eine Meldung ĂHºhere Gewaltñ erfasst, so ist in der ¦bersicht zusªtzlich 

eine Tabelle ĂMeldung Hºhere Gewalt in St¿ckñ vorhanden (5). Der Grund, die betroffene 

Tierart sowie Tieranzahl sind auf einen Blick ablesbar. 

 

  

Hinweis: 

Nur, wenn die Beilage nach Erfassen bzw. Bearbeiten der Tierdaten (Schafe, 

Ziegen, Pferde und Neuweltkamele) gespeichert wurde und in den Daten keine 

sendeverhindernden Fehler vorliegen, wird die Übersicht in der Auftriebsliste 

auch dargestellt.  

Wurden die Änderungen noch nicht gespeichert bzw. sind die Datensätze 

fehlerhaft, ist anstelle der Tabellen folgende Information ersichtlich: 
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2.7.2 SCHAFE / ZIEGEN ERFASSEN 

 

Erfassungsblock Schafe, Ziegen 

In den folgenden Unterkapiteln sind die verschiedenen Vorgehensweisen beschrieben, um 

Schafe bzw. Ziegen in der Beilage zu erfassen und deren Daten zu bearbeiten.  

 

 

2.7.2.1 VORSCHLAGSLISTEN BESTÄTIGEN 

Wenn mindestens eine Vorschlagsliste von einem tierhaltenden Betrieb gesendet wurde, ist 

der Button aktiv und kann angeklickt werden.  

Nähere Informationen zum Erstellen und Versenden von Vorschlagslisten sind unter 

ĂVorschlagsliste mit Schafe / Ziegen-Ohrmarken für Alm- / Gemeinschaftsweide-Auftrieb 

erstellenñ verf¿gbar. 

Achtung: 

Ab Mehrfachantrag 2024 führt jeder Abgang eines Schafes bzw. einer Ziege in 

den Beilagen ĂGefªhrdete Nutztierrassenñ und ĂTierwohl ï Weide / Stallhaltungñ 

zu einer automatischen Abmeldung des Tieres in der Beilage ĂAlm- / 

Gemeinschaftsweide ï Auftriebslisteñ. Das tatsächliche Abtriebsdatum wird 

dabei befüllt bzw. wird das Tier gelöscht, wenn der gemeldete Auftrieb noch 

nicht erfolgt ist.  

Wurde in der Beilage ĂGefªhrdete Nutztierrassenñ ein Ersatztier gemeldet und 

dieses wird ebenfalls aufgetrieben, so ist es manuell in der ĂAlm-

/Gemeinschaftsweide ï Auftriebslisteñ nachzuerfassen. 

Eine automatische Abmeldung kann technisch nicht durchgeführt werden, 

wenn sich eine Korrektur gerade in Arbeit befindet. In diesem Fall muss der 

tatsächliche Abrieb von der almbewirtschaftenden Person mittels Korrektur 

manuell erfasst und gesendet werden. 
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ĂVorschlagsliste(n) Schafe und Ziegen Ohrmarken bestªtigenñ in der Alm- / Gemeinschaftsweide - Auftriebsliste 

Durch Klick auf ĂVorschlagsliste wªhlenñ werden alle unbestätigten Vorschlagslisten mit 

Betriebsnummer und Namen der Absender angezeigt. Wird eine davon ausgewählt, öffnet 

sich das Fenster ĂVorschlagsliste(n) Schafe und Ziegen Ohrmarken bestªtigenñ (1).  

Die gesendeten Ohrmarken sind in Tabellenform dargestellt (2). Sie können als CSV-Datei 

mittels Klick auf heruntergeladen werden. 

 

Durch Klick auf werden die Tiere der Vorschlagsliste in die Tabelle der 

erfassten Schafe und Ziegen übernommen. Der tierhaltende Betrieb, von dem die 

Vorschlagsliste stammt, wird per automatischer E-Mail (sofern eine E-Mail-Adresse im 

eAMA erfasst ist) über die Bestätigung der Vorschlagsliste informiert. 

 

Mit wird das Fenster wieder geschlossen.  

 

1 

2 
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Vorschlagslisten löschen und übermittelte Ohrmarken bearbeiten 

 

Übermittelte Vorschlagsliste und Ohrmarken löschen 

Einzelne Ohrmarken können mit Klick auf gelöscht werden (1). Sollen mehr als eine 

Ohrmarke gleichzeitig entfernt werden, wird mit der Bearbeitungsmodus 

aufgerufen (2). Anschließend können mehrere Ohrmarken selektiert und mit 

gemeinsam gelöscht werden (3). Zusätzlich ist es möglich, die gesamte Vorschlagsliste 

mittels Klick auf zu löschen, ohne Daten daraus zu übernehmen (4). 

Übernommene Ohrmarken bearbeiten 

Wurde die Vorschlagsliste übernommen, sind zusätzliche Informationen erforderlich. Es 

wird auf die notwendigen Datenvervollständigungen hingewiesen, indem die betroffenen 

Tierdaten rot eingefärbt erscheinen.  

1 

2 

4 

3 
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Vorschlagsliste: unvollständige Tierdaten 

Entsprechende Änderungen oder Vervollständigungen können im 

Tabellenbearbeitungsmodus durchgeführt werden. Dieser wird mit Klick auf                 

gestartet. 

 

Vorschlagsliste: unvollständige Tierdaten im Bearbeitungsmodus 

Im Bearbeitungsmodus ist anhand entsprechender Meldungen ersichtlich, welche 

Informationen konkret fehlen. Eine genaue Erklärung der Bearbeitung von bereits erfassten 

Ohrmarken und weiterer hilfreicher Funktionen ist im Kapitel Tabelle bearbeiten zu finden. 

 

2.7.2.2 CSV HOCHLADEN 

Zusätzlich besteht für Schafe und Ziegen die Möglichkeit, über 

eine CSV-Vorlage herunterzuladen, mit Ohrmarkendaten zu befüllen und diese 

anschließend über          gemeinsam hochzuladen.  
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Ohrmarken aus CSV hochladen 

Durch Klick auf öffnet sich ein Fenster, in dem über ĂDatei 

auswªhlen (.csv)ñ die hochzuladende CSV-Datei aus den Verzeichnissen des PCs 

ausgewählt werden kann (1). Anschließend ist der Dateiname im Fenster ersichtlich. Mittels 

Klick auf kann die CSV-Datei hochgeladen werden (2).  

 

Wurde eine CSV-Datei übernommen, sind zusätzliche Informationen erforderlich. Es wird 

auf die notwendigen Datenvervollständigungen hingewiesen, indem die betroffenen 

Tierdaten rot eingefärbt erscheinen. Die weitere Vorgehensweise ist im Kapitel 

Vorschlagsliste bestätigen im Bereich Ă¦bernommene Ohrmarken bearbeitenñ beschrieben. 

 

2.7.2.3 SCHAFE / ZIEGEN MANUELL HINZUFÜGEN 

Über den Button können Schafe bzw. Ziegen einzeln erfasst 

werden, welche auf die Alm oder Gemeinschaftsweide aufgetrieben werden. Nach dem 

Klick auf den Button klappt darunter der Erfassungsblock ĂNeue Ohrmarke hinzuf¿genñ 

auf: 

1 

2 

Hinweis: 

Für einen fehlerfreien Upload ist darauf zu achten, dass das CSV ausschließlich 

Felder mit den gewünschten Ohrmarkendaten enthält. Leere Felder, die 

formatiert wurden, können den Upload verhindern. 
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Erfassungsblock ĂNeue Ohrmarke hinzuf¿genñ und Tabelle 

Bis auf das Feld ĂGemolkenñ ist in allen Feldern verpflichtend eine Auswahl zu treffen bzw. 

eine Eingabe zu machen (1). Das Feld ĂGemolkenñ ist automatisch mit einem Minus (= 

Nein) bef¿llt. Soll das Tier als Ăgemolkenñ beantragt werden, ist der Eintrag auf ĂJañ zu 

ändern. Mit Klick auf werden die Angaben in die Tabelle darunter (2) 

übernommen. Die Alpungstage werden in der Spalte ĂTageñ automatisch aus den 

angegebenen Auf- und Abtriebsdaten errechnet. Sie können jedoch im Falle eines 

Meldeverzugs von der errechneten Zahl abweichen, daher ist jedenfalls die 

Zusatzinformation unter in dieser Spalte zu beachten. Das Datum in der Spalte 

ĂMeldedatum Abtriebñ wird nach dem Melden des tatsächlichen Abtriebs befüllt. Die 

Tabelle kann nach bestimmten Daten gefiltert werden. Hierfür lässt sich der Block ĂFilterñ 

aufklappen (3). 

 

2.7.2.4 TABELLE BEARBEITEN 

Wurden im Block ĂErfassung Schafe, Ziegenñ bereits Tiere erfasst, so kann mit dem Button 

in den Bearbeitungsmodus gewechselt werden.  

1 

2 

3 
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Bearbeitungsmodus Schafe und Ziegen 

Im Bearbeitungsmodus können Anpassungen direkt in der Tabellenzeile durchgeführt 

werden (1). Nach Auswahl eines oder mehrerer Tiere mit Hakerl (2) können im darüber 

liegenden Bereich Ăf¿r ausgewªhlte Ohrmarken meldenñ Attribute wie Ăgemolkenñ, 

ĂAuftriebsdatumñ, Ăvoraussichtliches Abtriebsdatumñ sowie Datum und Grund f¿r Hºhere 

Gewalt für alle selektierten Tiere einheitlich geändert oder hinzugefügt werden. (3).  

 

Die Funktionen Ăf¿r ausgewªhlte Ohrmarken meldenñ eignen sich sehr gut für die 

Bearbeitung von großen Mengen an Ohrmarken, zum Beispiel nach der Übernahme einer 

Vorschlagsliste, dem Hochladen einer CSV Datei oder für die Meldung des tatsächlichen 

Abtriebs. 

 

Mit Hakerl ausgewählte Tiere können auch über den Button entfernt werden.  

 

Die Filterfunktion steht auch im Bearbeitungsmodus zur Verfügung (4). In Verbindung mit 

den Funktionen des Bereichs Ăf¿r ausgewªhlte Ohrmarken meldenñ kºnnen z.B. alle Tiere 

1 

2 

3 

4 

Hinweis: 

Die Funktion Ătatsªchliches Abtriebsdatumñ steht für die Ersterfassung des 

Mehrfachantrags nicht zur Verfügung (siehe nächstes Kapitel) . 
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eines bestimmten Betriebs bearbeitet werden, indem zuerst nach der Betriebsnummer 

gefiltert und danach die Tabelle bearbeitet wird. 

 

Mit wird der Bearbeitungsmodus beendet, ohne dass die 

durchgeführten Änderungen übernommen werden. Erst durch Klick auf                             

werden durchgeführte Änderungen übernommen und der 

Bearbeitungsmodus geschlossen. 

 

2.7.2.5 TATSÄCHLICHEN ABTRIEB MELDEN 

 

Um für ein oder mehrere Schafe bzw. Ziegen das tatsächliche Abtriebsdatum zu melden, ist 

rechts oberhalb der erfassten Schafe und Ziegen auf           zu klicken, 

sodass in den Tabellenbearbeitungsmodus gewechselt wird: 

 

Tatsächlichen Abtrieb melden 

Achtung: 

Das tatsächliche Abtriebsdatum kann mit der ersten Korrektur des 

Mehrfachantrags gemeldet werden. Im Rahmen der Ersterfassung steht diese 

Funktion nicht zur Verfügung.  

2 

4 

3 

1 
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Wenn der tatsächliche Abtrieb für die Tiere eines bestimmten tierhaltenden Betriebs 

gemeldet werden soll, kann über die Filterfunktion (1) zunächst nach dem betroffenen 

tierhaltenden Betrieb gefiltert werden. Genauso ist es z.B. möglich, nach allen Tieren mit 

einem bestimmten voraussichtlichen Abtriebsdatum zu filtern. 

In der Tabelle unterhalb sind jene Tiere mit Hakerl auszuwählen, für welche das tatsächliche 

Abtriebsdatum gemeldet werden soll (2). Daraufhin kann im Feld Ătats. Abtriebsdatumñ 

ein Datum erfasst und mit bestätigt werden (3). Es erscheint daraufhin die 

Sicherheitsabfrage: 

 

Tatsächlichen Abtrieb melden: Sicherheitsabfrage 

Durch bestätigen mit wird das bisherige Abtriebsdatum überschrieben.  

Mit            wird der Bearbeitungsmodus geschlossen (4). Mit Klick auf        

kann der Erfassungsmodus für den tatsächlichen Abtrieb verlassen 

werden ohne eine Änderung durchzuführen. 

 

Sobald das tatsächliche Abtriebsdatum mit ĂOKñ bestätigt wurde, erscheint in der Tabelle 

bei den betroffenen Tieren der Vermerk . Dieser Vermerk verschwindet 

nach dem Sendevorgang wieder und wird durch das Sendedatum der Korrektur in der 

Spalte ĂMeldedatum Abtriebñ ersetzt. 

 

Tatsächlichen Abtrieb melden: Vermerke 
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2.7.2.6 MELDUNG ERFASSEN 

Um eine Meldung ĂHºhere Gewaltñ oder ĂTier nicht prªmienfªhigñ f¿r Schafe und Ziegen zu 

erfassen, ist zuvor im Block ĂErfassung Schafe, Ziegenñ über den Button 

in den Bearbeitungsmodus zu wechseln. 

 

Meldung erfassen 

Anschließend ist in der entsprechenden Zeile des Schafes bzw. der Ziege auf das Symbol 

zu klicken und auszuwªhlen, ob es sich um eine Meldung ĂHºhere Gewaltñ oder ĂTier 

nicht prªmienfªhigñ handelt. AnschlieÇend erscheinen unterhalb des Tabelleneintrags die 

jeweiligen Pflichtfelder: 

 

Meldung Höhere Gewalt erfassen 

F¿r eine Meldung ĂHºhere Gewaltñ ist das Datum des Ereignisses anzugeben sowie dessen 

Grund auszuwählen. Ist das Tier nicht prämienfähig, so ist lediglich das Feld ĂGrundñ mit 

Hinweis: 

Wurde bei Tieren das voraussichtliche Abtriebsdatum überschritten, jedoch das 

tatsächliche Abtriebsdatum noch nicht gemeldet, wird in der Tabelle mit dem 

Vermerk ĂDatum ¿berschrittenñ darauf aufmerksam gemacht: 

 

Zusätzlich wird in der Übersicht Auftriebsliste in der Tabelle ĂSchafe Ziegen ï 

Meldung tatsªchlicher Abtriebñ mit gelber Farbe auf den Handlungsbedarf 

hingewiesen. 
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